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Grünwettersba
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SAISON 2017 / 2018

“Wir haben noch

lange nicht genug“
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Grußwort von Armin Freiburger
Abteilungsleiter und Geschäftsführer

Liebe Tischtennisfreunde, 

nach einer langen und sehr arbeitsreichen Sommerpause hat die Saison nun 
endlich wieder begonnen.
 

Zunächst möchte ich mich bei allen Mitarbeitern und Helfern für die große Unterstützung in allen 
Bereichen nochmals herzlich bedanken. Dass sich zunehmend mehr Menschen aus Karlsruhe und 
der Region für unseren schönen Sport interessieren, können wir an der gestiegenen Zahl der ver-
kauften Dauerkarten und den Zuschauerzahlen der vergangenen Saison ablesen. 

Diese Tatsache bestätigt unsere Arbeitsweise und darauf dürfen wir alle stolz sein. 
Zu Beginn der vergangenen Runde wurde für den professionellen Bereich unserer Abteilung die 
ASV Grünwettersbach Sportbetriebs GmbH gegründet, die für die finanzielle Abwicklung des Spiel-
betriebs in der TTBL verantwortlich ist.

Große Fortschritte macht auch die von unserem Cheftrainer Rade Markovic geführte Trainings- 
gruppe, in der talentierte Spieler aus aller Welt an die Tischtenniselite herangeführt werden sollen.  

In der neuen Saison werden nun endlich wieder 10 Mannschaften in der TTBL starten. Zu der  
Saison 2018/2019 soll die Liga auf 12 Teams aufgestockt werden. Durch diese Maßnahme wird 
der Wettbewerb noch spannender und für die Vereine sind durch eine höhere Anzahl von Heim-
spielen bessere Einnahmen möglich. 
Weitere Neuerungen des TTBL Spielbetriebes können Sie beim Lesen dieses Saisonheftes erfahren.

Unsere Ziele für die neue Saison sind das Erreichen von mindestens Platz 5 in der Tabelle und die 
Teilnahme am Final-Four Pokal-Endturnier in der Ratiopharm-Arena Ulm.
 
Abschließend möchte ich mich bei allen aktuellen und künftigen Sponsoren für ihre Unterstützung 
bedanken. Ohne diese kann man in der 1. Bundesliga nicht bestehen. Wir bieten Ihnen eine Werbe-
plattform in einer sauberen, fairen und gewaltfreien Sportart. Bitte unterstützen Sie uns weiterhin.
Gerne informiere ich Sie über die verschiedenen Werbemöglichkeiten. 

Ich wünsche nun uns allen hochklassige, spannende sowie erfolgreiche Spiele und freue mich auf 
Ihren Besuch bei all unseren Veranstaltungen.

Mit sportlichen Grüßen

Armin Freiburger
Abteilungsleiter Tischtennis
Geschäftsführer ASV Grünwettersbach Sportbetriebs GmbH
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� Unterhalts-Reinigung
� Bau-Reinigung
� Fassaden-Reinigung
� Teppichboden-Reinigung
� Glas-Reinigung
� Treppenhaus-Reinigung
� Glas-Sanierung

maschinelles Entfernen von Kalkablagerungen
und Kratzerentfernungen auf Glasscheiben

� Jalousien-Reinigung
� Hotel-Service

� Grünanlagen-Pflege
� Winterdienst
� Hausmeister-Service
� Sicherheits-Dienst
� Nano-Veredelung

Reinigung und Versiegelung von
verschiedenen Materialien, z.B.: Glas und
Fassaden, Böden, Dunstabzugshauben
Nie wieder Reinigungsprobleme!

Ausführliche Informationen über
unser Leistungs-Spektrum finden
Sie unter: www.disch.de

Thomas Disch · Gebäudereinigungsservice GmbH
Carl-Metz-Str. 22 · 76275 Ettlingen

Telefon (07243) 3 30 95-0 · info@disch.de

Ihr Partner für Sauberkeit
ob im Privathaushalt oder in Geschäftsräumen

Eine saubere Sache...
Die Bandbreite unseres Leistungsangebotes ist so groß wie das Spektrum

unserer langjährigen Kunden.

Zuverlässig
Sauber
Termintreu

Unterhalts-Reinigung

Fassaden-Reinigung
Teppichboden-Reinigung
Glas-Reinigung
Treppenhaus-Reinigung
Glas-Sanierung
maschinelles Entfernen von Kalkablagerungen
und Kratzerentfernungen auf Glasscheiben

Jalousien-Reinigung

� Grünanlagen-Pflege
� Winterdienst
� Hausmeister-Service
� Sicherheits-Dienst
� Nano-Veredelung

Reinigung und Versiegelung von
verschiedenen Materialien, z.B.: Glas und
Fassaden, Böden, Dunstabzugshauben
Nie wieder Reinigungsprobleme!

Ausführliche Informationen über
unser Leistungs-Spektrum finden
Sie unter: www.disch.de

Thomas Disch · Gebäudereinigungsservice GmbH
Carl-Metz-Str. 22 · 76275 Ettlingen

Telefon (07243) 33095-0 · info@disch.de

Ihr Partner für Sauberkeit
Privathaushalt oder in Geschäftsräumen

Eine saubere Sache...
Die Bandbreite unseres Leistungsangebotes ist so groß wie das Spektrum

unserer langjährigen Kunden.

Zuverlässig
Sauber
Termintreu

• Unterhalts-Reinigung 
• Bau-Reinigung 
• Fassaden-Reinigung 
• Teppichboden-Reinigung 
• Glas-Reinigung 
• Treppenhaus-Reinigung 
• Glas-Sanierung
 Maschinelles Entfernen von Kalkablagerungen 
 und Kratzerentfernung auf Glasscheiben

• Jalousien-Reinigung

• Hotel-Service 
• Grünanlagen-Pflege 
• Hausmeister-Service 
• Winterdienst 
• Tatortreinigung 
• Bautrocknung 
• Schädlingsbekämpfung
Ausführliche Informationen über 
unser Leistungs-Spektrum finden Sie 
unter: www.disch.de

Thomas Disch · Gebäudereinigungsservice GmbH 
Carl-Metz-Straße 22 · 76275 Ettlingen 

Telefon: (0 72 43) 3 30 95-21 · E-Mail: info@disch.de
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Saisonrückblick 1. Mannschaft
In der Bundesliga angekommen!

Nachdem der ASV in seiner Premierensaison in der TTBL noch überwiegend Lehrgeld zahlen musste, 
zeigte das junge Quartett in der gerade zu Ende gegangenen Saison ein ganz anderes Gesicht. 

Mit 12:20 Punkten belegten unsere Jungs nicht nur einen guten 6. Tabellenplatz, sondern konnten 
speziell in der Rückrunde spielerisch begeistern. Besonders von den Siegen gegen die Topteams aus 
Ochsenhausen und Düsseldorf wird man in Grünwettersbach noch lange schwärmen, doch auch 
in den verloren gegangenen Partien war das ASV-Quartett alles andere als Kanonenfutter, was das 
Spielverhältnis von 28:35 eindrucksvoll dokumentiert.

Hauptgrund für den Aufschwung am Wetterbach ist natürlich das Mitwirken des zu Saisonbeginn 
verpflichteten Masataka Morizono. Masa, übrigens die Nr. 1 der Doppel-Weltrangliste, spielte eine 
grandiose Saison im ASV-Trikot, blieb in der Rückrunde ungeschlagen und ist mit saisonübergreifen-
den 16:5 Siegen der erfolgreichste Spieler der TTBL. In seinem Sog konnten sich auch seine Mitspieler 
steigern.

Der zweite Neuzugang, Dang Qiu, spielte sich ebenfalls ins Rampenlicht. Nachdem er im letzten 
Jahr sein Abitur abgelegt hatte und sich nun voll auf den Sport konzentrieren kann, ließen die Erfolge 
nicht lange auf sich warten: U21-Vizeeuropameister und eine TTBL-Bilanz von 5:6 sprechen für den 
Jungnationalspieler.

Auch Alvaro Robles, der den ASV in Richtung Bergneustadt verlassen hat, konnte sich weiter steigern. 
Auch wenn am Ende lediglich eine 4:12 Bilanz heraussprang, so spielte Alvaro häufig auf Augenhöhe 
und konnte seine konstant gute Leistung nur zu selten in Siege ummünzen.

Ähnliches gilt für Sam Walker. Sam, in der Rückrunde zudem durch eine Armverletzung gehandicapt, 
brachte es unter dem Strich auf 3:11 Siege, konnte dabei aber sein zweifellos vorhandenes Potential 
leider noch zu selten ausschöpfen. 

In der Gunst der Zuschauer schließlich konnte sich der ASV mit einem Zuschauerschnitt von knapp
400 Besuchern pro Spiel ebenfalls im Mittelfeld etablieren.
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Schalten Sie uns 
JETZT ein. 

ANALYSIEREN   
OPTIMIEREN  
DURCHSTARTEN 

Ihre IT-Spezialisten in der Region. 

www.phi-itservices.de 

Karlsruhe  Weingarten  Offenburg  Pforzheim I Hauptsitz: 
 
Kanzlei8Kohnle8M8Partner8
Steuerberater8
Weberstraße878
761338Karlsruhe8
8
Telefon:807218/884001-08
Telefax:807218/884001-508
8
E-Mail:8kanzlei@kohnle-partner.de8
Internet:8www.kohnle-partner.de8
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Saisonvorschau 1. Mannschaft
Angriff auf das Top-Quartett

Seit der Zugehörigkeit zur TTBL waren die vier Topteams aus Düsseldorf, Ochsenhausen, Fulda und 
Saarbrücken für unsere Mannschaft quasi unangreifbar und nicht zu schlagen. Dies änderte sich in der 
zurückliegenden Rückrunde, als unser Team in Düsseldorf und gegen Ochsenhausen stark auftrumpfte 
und die Spitzenmannschaften jeweils mit 3:1 besiegen konnte. Kann diese Erfolgsserie in der kommen-
den Spielzeit fortgesetzt werden und sind die “großen Vier” für den ASV angreifbar geworden? 
Spannende Fragen, die in der kommenden Spielzeit zu beantworten sind.

Während die oben genannten Playoff-Teilnehmer quasi unverändert in die neue Saison starten, 
gab es bei deren Verfolgern Bergneustadt, Mühlhausen, Bremen und auch beim ASV personelle 
Veränderungen. Besonders Werder Bremen konnte sein Team nach einer enttäuschenden Saison 
mit Afrikameister Omar Assar und dem jungen Belgier Florent Lambiet runderneuern, während 
Bergneustadt – hier ersetzen Alvaro Robles und Kamal Achanta den zum ASV abgewanderten 
Ricardo Walther – und die Postler aus Mühlhausen, wo Lubomir Jancarik für Routinier Lars 
Hielscher verpflichtet wurde, ihr Team nur auf einer Position veränderten. Schwer werden dürfte es 
für Grenzau – trotz der Verpflichtungen von Constantin Cioti sowie Talent Kirill Gerassimenko – 
sowie Aufsteiger Bad Königshofen, der mit Mizuki Oikawa, Darko Jorgic, Eigengewächs Kilian 
Ort und Filip Zeljko ein junges Team in seiner ersten TTBL-Saison ins Rennen schickt.

Auch der ASV konnte sich mit der aktuellen Nr. 40 der Welt, dem deutschen Nationalspieler Ricardo 
Walther, vestärken. Ricardo konnte sich, nach überstandener Verletzung, in den letzten Monaten 
kontinuierlich steigern und hat inzwischen wieder sein Topniveau erreicht, wie mehrere Erfolge auf 
internationalem Parkett zeigen. Gemeinsam mit dem erfolgreichsten TTBL-Akteur der letzten Saison, 
Masataka Morizono, der zudem bei den Weltmeisterschaften in Düsseldorf mit seinem Landsmann 
Yuya Oshima Silber im Doppel gewann, verfügt der ASV nun über ein starkes Spitzenduo, das sich sehen 
lassen kann. Kann zudem Dang Qiu die steile Aufwärtstendenz der Vorsaison fortsetzen und auch 
Sam Walker sein zweifellos vorhandenes Potential öfter abrufen, könnte der ASV gar an die Playoffs 
heranschnuppern. 

Voraussetzung dafür wäre allerdings, dass keine Verletzungssorgen auftreten und sämtliche Spieler 
in Topform antreten. Sollte dann zudem eine Spitzenmannschaft Schwächen zeigen, könnte die 
Überraschung vielleicht gelingen. Allerdings hat man vor allem mit Werder Bremen, aber auch mit 
Bergneustadt und Mühlhausen weitere äußerst ernst zu nehmende Konkurrenten im Nacken, die 
ebenfalls den Blick nach oben richten. Hier werden am Ende wohl Nuancen den Ausschlag über die 
Endplatzierung geben.

Wichtig wäre auf jeden Fall ein guter Start in die Saison. Doch mit den Gastspielen in Saarbrücken 
und Fulda steht der ASV vor einem extrem schwierigen Auftaktprogramm. Gelingt hier ein 
Überraschungserfolg und kann das Team im ersten Heimspiel gegen Aufsteiger Bad Königshofen 
nachlegen, nimmt der Zug nach oben vielleicht Fahrt auf.



8

2 Fragen an Cheftrainer Rade Markovic
Sidespin: Hallo Rade. Die zweite Saison in der TTBL verlief 
unterm Strich erfolgreich (Platz 6; Anmerkung der Redaktion). 
Was habt ihr euch für die kommende Saison vorgenommen?

Rade: Nach der sehr erfolgreichen vergangenen Saison, können wir 
selbstbewusst in die neue Spielzeit gehen. 
Ich denke, wir sind mittlerweile für jedes Team ein ernsthafter Gegner.

Wir haben uns vorgenommen, uns weiter in der TTBL zu etablieren. 
Natürlich möchte man sich immer verbessern, was nach dem 6. Platz der 

Vorsaison sicher kein leichtes Unterfangen sein wird. Dennoch möchten wir am Ende einen Platz besser 
dastehen, als vergangene Saison. Letztendlich ist es nach den „großen Vier“ aber sehr eng. Gerade die 
Plätze 5-8 sind nahezu alle auf einem Level, weshalb Kleinigkeiten entscheidend sein können.

Sidespin: Was ist notwendig um in der kommenden Saison besser abzuschneiden?

Rade: Mit Ric (Ricardo Walther; Anmerkung der Redaktion) haben wir uns sehr gut verstärkt. Er zeigte 
in den vergangenen Monaten Top-Leistungen auf internationalem Parkett und verfügt mit seinen 25 
Jahren über eine enorme Erfahrung. Er passt sportlich wie auch menschlich perfekt zu uns. 

Auch Dang und Sam (Dang Qiu und Samuel Walker; Anmerkung der Redaktion) haben enorme 
Fortschritte gemacht und werden bestimmt für Punkte sorgen. 

Wenn dann Masa (Masataka Morizono; Anmerkung der Redaktion) eine ähnliche Saison wie im Vorjahr 
spielt, dann ist auf jeden Fall mit uns zu rechnen.
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Interview mit dem Manager Martin Werner 
und dem Sportlichen Leiter Achim Krämer

Sidespin: Hallo Martin, Hallo Achim, 
Wie sieht euer Fazit für die Saison 
2016/2017 aus?

Martin: Wir haben eine richtig gute Saison 
gespielt und vor allem als Team sehr gut 
funktioniert! Natürlich hat Masa (Masataka 
Morizono, Anmerkung der Redaktion) über-
ragende Spiele abgeliefert, aber für den er-
reichten 6. Platz benötigt man eine geschlossene 

Mannschaftsleistung über die ganze Saison. Gerade unsere beiden „Youngster“ Dang Qiu und Sam Walker 
hatten es schwer, da sie mitunter auf Position 2 aufgestellt wurden und so gegen absolute Topleute der 
TTBL antreten mussten. Dies haben sie jedoch hervorragend gemeistert und auch Zählbares geholt. 

Alvaro Robles hat leider einige unglückliche 5-Satz-Niederlagen einstecken müssen, zeigte jedoch zum 
Ende der Saison sensationelle Leistungen, die dann auch belohnt wurden. Letztendlich bin ich mit der 
vergangenen Saison mehr als zufrieden.

Achim: Natürlich müssen wir mit der Saison hochzufrieden sein. Wir hatten eine absolute Highlight-
Woche mit den Siegen gegen Ochsenhausen und Düsseldorf. Das war sensationell. Wir haben aber auch 
einige schwächere Spiele gezeigt, wie in Bremen oder Grenzau. Das ist kein Vorwurf, da wir wussten, dass 
es diese Situation geben würde.
Zu Beginn hatten wir auch ein wenig Unruhe im Team, da sich die Mannschaft ein bisschen finden 
musste, was aber im Endeffekt sehr gut funktioniert hat.

Was mir sehr gut gefällt, ist die immer besser werdende Stimmung bei unseren Heimspielen! Da sind wir 
auf dem Weg, eine wirkliche Macht zu werden. Jeder spielt gerne bei uns, das ist einfach super.

Sidespin: Auf welches Team darf man sich beim ASV für die Saison 2017/2018 freuen?

Martin: Wir haben mit Ric (Ricardo Walther; Anmerkung der Redaktion) einen absoluten Top-Mann im 
besten Tischtennisalter hinzugewonnen. Seine Leistungen in den letzten Monaten sprechen da für sich. 
Zudem verfügt er über genügend Erfahrung, um dem Team noch mehr Konstanz zu verleihen. Da sich die 
Jungs auch „neben der Platte“ bestens verstehen, passt Ric perfekt zum ASV!

Achim: Die Zusammenstellung der Mannschaft für die Saison 2017/2018 war ein Prozess, in den wir viel 
Zeit investiert haben und auch investieren mussten. Ich denke, wir können auf das Ergebnis ein wenig 
stolz sein. Man darf nie vergessen, dass wir erst in die dritte TTBL-Saison gehen, in der wir nominell voll 
konkurrenzfähig sind. Wir sind selbst absolut gespannt, ob alles so funktioniert, wie wir uns das vorstellen 
und wir bleiben auch in diesem Punkt realistisch. Übertriebene Euphorie kann schnell zur Belastung 
werden, da schauen wir sicher ganz genau hin.



       11

Sidespin: Mit welchen Zielen geht ihr in die neue Saison?

Martin: Natürlich wollen wir unseren Tabellenplatz der letzten Saison bestätigen und „schielen“ auch 
nach „weiter oben“. Dies wird jedoch nicht einfach, zumal die Liga meines Erachtens ausgeglichener sein 
wird. Es wird erneut Überraschungen geben und vor allem hat sich das „Mittelfeld der Liga“ sehr gut 
verstärkt.

Achim: Auch wenn es eine Phrase ist, wir wollen gut spielen und schauen, was passiert. Wenn wir uns 
eine Chance auf ein Final Four oder die Play-Off –Teilnahme erarbeiten können, wollen wir da sein. Es 
wäre aber ein großer Fehler, wenn wir unsere Ziele zu hoch hängen.
Wichtig ist weiterhin, dass wir mit unseren Fans daheim viele schöne Tischtennis-Feste feiern.

Sidespin: Welche Veränderungen gibt es zwischen den beiden Spielzeiten?

Martin: Wir haben als ASV Grünwettersbach die Zusammenarbeit mit JOOLA um fünf Jahre nicht nur 
verlängert, sondern intensiviert. Die langjährige, hervorragende Partnerschaft mit JOOLA, wurde mit dem 
Ausbau unserer bestehenden Trainingsgruppe bzw. der Gründung des „KITT“ (Karlsruhe Institute of Table 
Tennis) powered by JOOLA, gemeinsam auf die nächste Stufe gestellt. Ich freue mich daher sehr, dass 
vielen Spielern bei uns die Möglichkeit gegeben werden kann, sich in ihrem Sport weiter zu entwickeln.

Achim: Wie Martin schon erwähnt hat ist der Ausbau des KITT ein zentraler Punkt.

Wir haben auch unser Team im Hintergrund etwas verändert und erweitert, z. B. mit unserem „BUFDI“ 
Daniel Kleinert, der in der 2. Mannschaft seine Abwehr-Künste zeigen wird. Erfreulich ist, dass sich mit 
Jo Sekinger ein ASV–„Urgestein“ verstärkt einbringen will und auch Rade unterstützen wird. 

Verlassen hat uns Dirk Lion, der uns im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit an einigen Stellen geholfen hat. 
Als Assistent von Rade ist er allerdings im Erwachsenen-Leistungssport überhaupt nicht zurecht-
gekommen und hat sich entschieden, als Trainer wieder im Freizeitbereich zu arbeiten. Wir werden uns 
von dieser Erfahrung aber nicht negativ beeinflussen lassen und auch weiterhin, jungen Trainern die 
Chance geben, bei uns reinzuschnuppern. 
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Zeigen, 
was in mir 
steckt?

nn ich.

SWKA_16_9903_AZ_Sponsoring_Sport_DIN_A5_hoch_RZ.indd   1 25.04.16   14:43

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes
Trinkwasser und günstige, klimaschonende Energie.
Wir sind froh, unseren Teil zu einem guten Leben
in unserer Region beitragen zu können. Deshalb
fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen
dem ASV Grünwettersbach 1892 e.V.  weiterhin
viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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Das Team 2017/2018

Achim‘s Saison Erwartung:
Sportlich gesehen haben wir von der Papierform eine bessere Mannschaft als im 
letzten Jahr. 

Bis jetzt (Mitte August, Anmerkung der Red.) glaube ich auch, dass sich das Team 
gut verstehen wird und eine wirkliche Mannschaft entsteht, ein Faktor, der viel-
fach unterschätzt wird. 

Wenn das gelingt, sind wir in Bestbesetzung für alle Mannschaften richtig gefähr-
lich, es sei denn Timo Boll in guter Form spielt im Team des Gegners. Im Umfeld 
wird mir allerdings auch fast ein wenig zu viel von Playoff und Final Four erzählt. 

Wenn wir uns eine Chance darauf erarbeiten, wollen wir da sein, das ist ja klar. 
Wir sollten aber auch nicht zu sehr enttäuscht sein, wenn wir am Ende „nur“ auf 
Platz 7 stehen, das wäre sicher ein großer Fehler. Wir sind z. B. noch nicht in der 
Lage einen Ausfall oder eine Formschwäche z. B. vom Masa so zu kompensieren, 
wie es beispielhaft Ochsenhausen oder Saarbrücken können. 

Bei aller Bescheidenheit ist aber klar, die Blickrichtung geht mittelfristig nach oben! 
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0 800/40 60 40 124 
www.bbbank.de
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Die BBBank überzeugt immer mehr Kunden mit ihren Leistungen. 
Führen Sie Ihr Bankdepot und Ihr Gehalts-/Bezügekonto kosten- 
frei1 – ohne monatlichen Mindesteingang auf Ihrem Girokonto.  
Und genießen Sie den Service einer kompetenten Beraterbank.  
Gerne überzeugen wir auch Sie von unseren Vorteilen.  
Informieren Sie sich!

BBBank-Filiale Karlsruhe – Durlach 
Hengstplatz 9, 76227 Karlsruhe

Durlach_A4_4c_Girokonto_und_Depot.indd   1 30.08.16   13:40
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Nationalität:   Japan
WRL-Position:   65
Schlaghand:   Linkshänder
Größte Erfolge:  Vize-Weltmeister 2017 im Doppel
    German Open 2016 Gold im Doppel
    Univerciad 2015 und 2017 Gold
    
Geburtstag:   05.04.1995
Größe:    160 cm
Gewicht:   55 kg
Anfangsalter Tischtennis: 4
Erster Tischtennisverein: Der meines Vaters
Rituale vor dem Spiel: keine

Hobbies:   YouTube und Musik hören
Lieblingsessen:  Nudeln
Lieblingssänger/Band: Queen
Lieblingsfilm:   Japanische Filme
Lebensmotto:   Niemals aufgeben!
Vorbilder:   Zhang Jike

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Masataka Morizono ist in den TOP10 der Weltrangliste!
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Ein Glücksfall für Baden-Württemberg
135 Millionen Euro jährlich für das Gemeinwohl

www.lotto-bw.de
  

AZ Zweckertrag Kombi A4 4C mb.indd   1 30.06.17   14:28
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Nationalität:   Deutschland
WRL-Position:   40
Schlaghand:   Rechtshänder
Größte Erfolge:  Deutscher Meister im Doppel 2016 und 2017
    Vize-Europameister Mannschaft 2015
    Kroatien Open Sieger 2014

Geburtstag:   30.11.1991
Größe:    183 cm
Gewicht:   77 kg
Anfangsalter Tischtennis: 3
Erster Tischtennisverein: TTC BW Brühl-Vochem
Rituale vor dem Spiel: Bleibt mein Geheimnis

Hobbies:   Freunde treffen, Tennis, viel Sport schauen  
    im Fernsehen oder Stadion
Lieblingsessen:  Labskaus
Lieblingssänger/Band: Helene Fischer
Lieblingsfilm:   Hangover
Lebensmotto:   Was man nicht aufgibt, hat man nie verloren
Vorbilder:   Roger Federer, Bastian Schweinsteiger

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Walther bei den Olympischen Spielen 2020 in Tokio dabei
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Seit März 2013 sind wir in 
der Windelbachstraße 5 –
in unserem neu erbauten Geschäftsgebäude.

Windelbachstraße 5 · 76228 Karlsruhe · Fon 0721/9 472700 · Fax 0721/9 472701

www.gartner-elektrotechnik.de
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Unser bewährtes, bestens ausgebildetes Team ist selbstverständlich 
unverändert, wie auch unsere Leistungen, die Sie gerne in Anspruch 
nehmen dürfen.

Gartner Elektrotechnik – Ihr Spezialist für:

 Photovoltaik-Anlagen

 EIB-Installationen

 Elektroinstallationen

 Elektroheizungen

 EDV-Netzwerke

 Verteilerbau
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Nationalität:   Deutschland
WRL-Position:   217
Schlaghand:   Rechtshänder
Größte Erfolge:  Vize-Europameister U21 2017
    Junioren-WM Achtelfinale 2014
    Schüler-Europameister Doppel 2011

Geburtstag:   29.10.1996
Größe:    178 cm
Gewicht:   68 kg
Anfangsalter Tischtennis: 7
Erster Tischtennisverein: TTC Frickenhausen
Rituale vor dem Spiel: keine

Hobbies:   Animes, Freunde treffen, Musik hören
Lieblingsessen:  Pasta oder Japanisch
Lieblingssänger/Band: Avicii
Lieblingsfilm:   Marvel Filme
Lebensmotto:   Hast du es versucht? Bist du gescheitert? Macht nichts. 
    Versuch‘s nochmal und scheitere besser
Vorbilder:   Stan Wawrinka

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Dang Qiu ist für Olympia nominiert!
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WIR BIETEN AN:

• ERNÄHRUNGSSERVICE • BEZAHLUNG MIT EC-KARTE• INDIVIDUELLER GESCHENKESERVICE• FESTSERVICE      (VERLEIH VON: ANHÄNGER, BIERZELTGANITUR, ZAPFANLAGE, GESCHIRR ETC)
• KALTE & WARME PLATTEN• GEKÜHLTE GETRÄNKE• LOTTO

• KUNDENKARTE       (BARGELDLOS BEZAHLEN)

PG
PISTONS GALERIE

DIE KLEINE

WELT
DERSCHÖNEN

DINGE
Sie finden bei uns eine große Vielfalt an edlen Weinen, 

eine große Auswahl an Weber Grill Produkten 
und wunderschöne Wohnaccessoires 

für ein rundum GESCHMACKVOLLES Zuhause.

Wir bieten Hochzeits -und Geschenktische an.

HAMMERWERKSTR. 9 // 76327 PFINZTAL // TEL. +49 7240 9234-51 // GALERIE@PISTONS.DE // ÖFFNUNGSZEITEN: MO - SA 10.00 UHR - 20.00 UHR

     

VINOTHEK & FEINKOST - WOHNACCESSOIRES       

Für uns entscheidet nicht nur das WAS, 
sondern auch das WIE. Deshalb bieten wir Ihnen...

Un
ser

 S

ervi
ce-Versprechen!

Unsere Märkte sind von Montag bis Samstag 
8.00 bis 21.00 Uhr geöffnet
Berghausen • Wöschbacher Straße 31
Ettlingen • Hertzstraße 2–4
Karlsbad-Langensteinbach • Benzstraße 13
Karlsbad-Ittersbach • Im Stöckmädle 25
Söllingen • Hammerwerkstraße 9
Söllingen • In der Salzwiese 1 
(Mo-Sa von 8.00 – 20.00 Uhr)
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Nationalität:   England
WRL-Position:   130
Schlaghand:   Rechtshänder
Größte Erfolge:  WM 2016 Bronze (Team)
    Commonwealth Games 2014 Silber (Team)
    Englischer Meister U21 (2013, 2015)

Geburtstag:   07.05.1995
Größe:    184 cm
Gewicht:   74 kg
Anfangsalter Tischtennis: 7
Erster Tischtennisverein: Redlands Bats
Rituale vor dem Spiel: Spiele in dem gleichen farbigen Shirt wenn wir gewonnen haben

Hobbies:   Andere Sportarten ansehen (Fussball, Cricket, Rugby), Fischen,   
    Lesen, TV Serien ansehen
Lieblingsessen:  Fish and Chips
Lieblingssänger/Band: Arctic Monkeys
Lieblingsfilm:   Die Verurteilten
Lebensmotto:   Es ist nicht wichtig ob du hingefallen bist, es ist wichtig, 
    dass du wieder aufstehst
Vorbilder:   Jonny Wilkinson, Conor McGregor

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Sam Walker ist Olympiasieger!



22



       23

Spielplan TTBL Saison 2017 / 2018

Vorrunde:
Sonntag 20.08.2017   15.00 Uhr   1. FC Saarbrücken-TT (A)
Samstag 02.09.2017   19.00 Uhr   TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (A)
Sonntag 01.10.2017   15.00 Uhr   TSV Bad Königshofen (H)
Sonntag 15.10.2017  15.00 Uhr   TTC Zugbrücke Grenzau (A)
Sonntag 29.10.2017   15.00 Uhr   TTC Schwalbe Bergneustadt (H)
Sonntag 05.11.2017   15.00 Uhr   TTF Liebherr Ochsenhausen (A)
Sonntag 19.11.2017   15.00 Uhr   Borussia Düsseldorf (H)
Freitag  24.11.2017   19.00 Uhr   Post SV Mühlhausen (A)
Sonntag 03.12.2017   15.00 Uhr   SV Werder Bremen (H)

Rückrunde:
Sonntag 10.12.2017   15.00 Uhr   1. FC Saarbrücken-TT (H)
Sonntag 14.01.2018   15.00 Uhr   TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell (H)
Sonntag 21.01.2018  15.00 Uhr  TSV Bad Königshofen (A)
Sonntag 28.01.2018   15.00 Uhr   TTC Zugbrücke Grenzau (H)
Sonntag 11.02.2018   15.00 Uhr   TTC Schwalbe Bergneustadt (A)
Sonntag 18.02.2018   15.00 Uhr   TTF Liebherr Ochsenhausen (H)
Sonntag 25.02.2018   15.00 Uhr   Borussia Düsseldorf (A)
Sonntag 18.03.2018  15.00 Uhr  Post SV Mühlhausen (H)
Donnerstag 29.03.2018   19.00 Uhr   SV Werder Bremen (A)
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Die anderen Mannschaften in der TTBL
Zur Einschätzung der Stärke der Spieler sind der Q-TTR (Mai 2017) und die Position in der Weltrang-
liste angegeben (Juli 2017). In die Weltrangliste fließen nur internationale Wettkämpfe ein. 

Bei Spielern, die nicht international aktiv sind, ist daher der TTR-Wert aussagekräftiger. Bei der Auf-
stellung für die Spiele in der TTBL sind die Mannschaften aber nicht an die gemeldete Reihenfolge 
gebunden, sondern können frei aufstellen.

Borussia Düsseldorf
 
    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Timo Boll       GER          2629          6
2 Kristian Karlson      SWE    2543         24 
3  Stefan Fegerl       AUT         2505         23
4 Anton Källberg      SWE  2466         95

Borussia Düsseldorf zählt mit dem in der Weltrangliste weiter nach oben gekletterten Timo Boll als 
Spitzenspieler wieder zu den Topfavoriten, zumal ein Spitzenspieler alleine ja bereits zwei von drei 
benötigten Punkten erspielen kann. Mit Stefan Fegerl aus Österreich, Kristian Karlsson und 
dem aufstrebenden Anton Källberg aus Schweden ist Düsseldorf auch auf den weiteren Positio-
nen sehr gut besetzt.

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell

    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Ruwen Filus       GER  2540         21 
2 Wang Xi       GER        2501        114
3 Jonathan Groth      DEN  2486         35

Mit dem gleichen Team wie im Vorjahr tritt der letztjährige Vizemeister aus Fulda an und ist damit 
wieder ähnlich stark wie in der vorigen Saison einzuschätzen. Fulda strebt die Play Off-Teilnahme an 
und sollte dies auch schaffen. Eine deutliche Steigerung ist vor allem bei Ruwen Filus zu beobach-
ten, der auch bei der WM in Düsseldorf hervorragend spielte. Als Nr. 21 der Welt ist er in Fulda jetzt 
die Nummer 1.

1. FC Saarbrücken-TT

    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Patrick Franziska      GER  2529         54 
2 Tiago Apolonia      POR         2520         31
3 Patrick Baum       GER  2466         82
4 Bojan Tokic       SLO  2507         54
   
Auch Saarbrücken tritt unverändert an und wird mit dem Team wieder einen Angriff auf die Meister-
schaft starten. Im Playoff unterlag man Düsseldorf erst im dritten und entscheidenden Spiel. Nach-
teil gegenüber Düsseldorf ist sicher der fehlende absolute Top-Spieler. Dafür hat Saarbrücken bis zur 
Nr. 4 einen sehr ausgeglichenen Kader.
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TTF Liebherr Ochsenhausen 
    
                             Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Simon Gauzy       FRA        2529         16
2 Hugo Calderano      BRA         2501         27 
3 Yuto Muramatsu      JAP   2467         30
4 Jakub Dyjas       POL         2488         53
5 Joao Geraldo       POR  2434         77

Ochsenhausen geht wieder mit dem gleichen jungen Team an den Start wie im Vorjahr. Alle 
trainieren gemeinsam in der Ochsenhausener Trainingsgruppe, in der auch ASV-Akteur Sam Walker 
trainiert. Diesem jungen Team ist in dieser Saison wieder einiges zuzutrauen. Das Erreichen der Play 
Off-Runde sollte selbstverständlich sein und vielleicht ist auch noch mehr drin.

TTC Zugbrücke Grenzau 
   
    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Kou Lei       UKR  2479         28
2 Kirill Gerassimenko      KAZ            2432                  135
3 Constantin Cioti      ROU  2417           -
   
Der TTC Zugbrücke Grenzau, im letzten Jahr Tabellenletzter, wird wohl auch im kommenden Jahr 
keine Chance auf die Playoffs haben. Mit Kou Lei steht der bisherige Spitzenspieler weiter zur Ver-
fügung. Mit dem Neuzugang aus Bremen Konstantin Cioti steht ein erfahrener Spieler für 
Grenzau an der Platte. Interessant wird, wie der junge Kasache Kirill Gerassimenko einschlagen 
wird, den Grenzaus Trainer Dirk Wagner aus seiner Zeit in Wien gut kennt.

SV Werder Bremen
    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Bastian Steger       GER        2527         24
2 Omar Assar       EGY            2483                   38
3 Hunor Janos Szocs      ROU        2432         63
4 Florent Lambiet      FRA            2359                    -

Werder Bremen konnte im letzten Jahr mit Rang 8 sicher nicht zufrieden sein, musste allerdings 
auch häufig auf den verletzten Bastian Steger verzichten. Mit dem ägyptischen Afrikameister 
Omar Assar hat Bremen einen höchst interessanten Neuzugang mit spektakulärer Spielweise zu 
verzeichnen. Mit einem gesunden Steger kann Bremen somit sicher für Überraschungen sorgen.
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TTC Schwalbe Bergneustadt
   
    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Kamal Achanta      IND            2482                    43
2 Benedikt Duda      GER            2463                    56
3 Steffen Mengel      GER            2453                    64
4 Alvaro Robles                  ESP            2433                    83

Das Team von Bergneustadt geht mit zwei Veränderungen an den Start. Neben den bewährten 
deutschen Nationalspielern Benedikt Duda und Steffen Mengel kam Kamal Achanta von 
Borussia Düsseldorf, der aber wohl nicht alle Spiele bestreiten wird. Außerdem kam es quasi zu 
einem Tausch: während Ricardo Walther zum ASV wechselte, schloss sich Alvaro Robles den 
Bergneustädtern an. Mit Achanta ist das Team sicher auch für die Top 4 nicht zu unterschätzen.

Post SV Mühlhausen
   
    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Daniel Habesohn      AUT  2470         90 
2 Ovidiu Ionescu      ROU        2437         61
3 Lubomir Jancarik      CZE  2392        108

Der Post SV Mühlhausen landete letzte Saison knapp hinter dem ASV auf dem 7. Platz. Mit dem 
Österreicher Daniel Habesohn und dem Rumänen Ovidiu Ionescu stehen weiter zwei starke 
Spieler zur Verfügung. Für Lars Hielscher kommt die Nr. 108 der Weltrangliste, Lubomir Janca-
rik, ins Team. Damit ist die Mannschaft nicht stärker als im vorigen Jahr einzuschätzen.

TSV Bad Königshofen
   
    Nationalität  Q-TTR  Weltrangliste
1 Mizuki Oikawa      JAP   2444        112 
2 Kilian Ort       GER        2432        165
3 Darko Jorgic       SLO  2393        164

Der TSV Bad Könighofen wagt als einziger Zweitligist den Sprung in die 1. Liga. Mit dem 21-jähri-
gen Eigengewächs Kilian Ort steht ein hoffnungsvoller Jungnationalspieler an Position 2. Dazu 
hat Königshofen mit dem 20-jährigen Japaner Mizuki Oikawa und dem erst 18 Jahre alten 
Slowenen Darko Jorgic zwei weitere junge Talente im Team. Von den Ranglistenpositionen geht 
Königshofen damit als Außenseiter in die TTBL-Saison. Allerdings sind die jungen, ausbaufähigen 
Spieler sicher auch für Überraschungen gut.
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Karten für die TTBL - Heimspiele des ASV 

 

TTBL-Tageskarte:             12 Euro 
 

TTBL-Tageskarte ermäßigt:                6 Euro 
Schüler unter 18 (Kinder unter 6 Jahre frei!) 

 
VIP Tageskarte:            38 Euro  
Sitzplatz in Court Nähe 
Verpflegung im VIP-Bereich inklusive!  

 
 
 
 
 
Kartenbestellungen per Mail: tt-tickets@asv-gruenwettersbach.de  
 
oder über unsere Homepage: www.asv-tt.de 
 

 
 
 
 

Saison 2017/2018 
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Saisonrückblick 2. Mannschaft
Zweite Mannschaft fehlte die Konstanz

Die zweite Mannschaft konnte in der 3. Bundesliga die guten Leistungen der Vorsaison, als die 
Vizemeisterschaft gefeiert wurde, nicht ganz bestätigen.

Am Ende sprang ein achtbarer, jedoch nicht ganz zufriedenstellender 5. Tabellenplatz heraus. Zwar 
erspielten sich der überragende Jan Zibrat (22:7), Neustudent Florian Bluhm (16:16) und Marlon 
Spieß (20:10) starke Bilanzen, doch konnten Geir Erlandsen (4:15), der nach der Saison den Schläger 
an den Nagel gehängt hat, sowie Daniel Ringleb (4:13) die Erwartungen nicht ganz erfüllen. 

Zu häufig musste das ambitionierte Team speziell auch gegen Teams aus der unteren Tabellenhälfte 
passen, was am Ende einer besseren Platzierung im Wege stand.
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Saisonvorschau 2. Mannschaft
Erneut spannende Saison in der 3. Bundesliga erwartet

Nach einer durchwachsenen Saison, die unsere „Zweite“ am Ende auf Platz 5 der 3. Bundesliga 
abschloss, ist auch in dieser Spielzeit mit einer ähnlichen Platzierung zu rechnen. 

Nachdem Routinier Geir Erlandsen den Schläger an den Nagel gehängt hat und auch Daniel 
Ringleb den ASV nach einjährigem Gastspiel wieder verließ, konnte mit Daniel Kleinert ein 
vielversprechendes Abwehrtalent an den Wetterbach gelockt werden. Er wird hinter den bewährten 
Kräften Jan Zibrat, Florian Bluhm und Marlon Spieß an Position 4 zum Einsatz kommen. Die 
nominelle Nr. 1, Samuel Walker, ist fest für die Erste in der TTBL eingeplant und wird daher nur im 
Notfall in der Zweiten zum Einsatz kommen.

Die Liga ist im Vergleich zum Vorjahr nochmals stärker und ausgeglichener geworden. Dabei gelten 
Aufsteiger und Lokalrivale TTC Wöschbach mit dem unverwüstlichen Fu Yong, der verstärkte TV 
Leiselheim sowie Vizemeister NSU Neckarsulm als Favoriten. Da sich auch die Teams aus Mühlhausen, 
Wohlbach und München verstärken konnten, dürften sie mit Weinheim, Aufsteiger Effeltrich sowie 
Jena, das Spitzenspieler Nico Stehle verlor, ein breites Mittelfeld bilden. 

Der ASV startet mit einem Doppelspieltag zu Hause in die Saison, wobei gleich am 10.09. der Lokalhit 
gegen den TTC Wöschbach die Fans aus der Region sicher in Scharen anlocken wird.

Unsere Gegner in der 3. Bundesliga

NSU Neckarsulm   DJK SpVgg Effeltrich   FC Bayern München
1 Schabacker, Jens   1 Guman, Martin (SVK)  1 Schreiner, Florian
2 Mohr, Julian    2 Jaslovsky, Martin (SVK)  2 Plattner, Michael
3 Braun, Josef (CZE)   3 Zaus, Marius    3 Diemer, Julian
4 Gerhold, Alexander   4 Rattassep, Alexander  4 Kaindl, Florian

TTC Weinheim    SV Schott Jena    TTC Wohlbach
1 Subotic, Dragan (SRB)  1 Placek, Frantisek (CZE)  1 Vyborny, Richard (CZE)
2 Cipin, Filip (CRO)   2 Mego, Pavel (SVK)    2 Grozdanov, Grozdan (BUL)
3 Jost, Frederik   3 Rezetka, Roman (SVK)    3 Foerster, Gregor Clemens
4 Baum, Björn    4 Süß, Leonard   4 Christ, Yevgenij
5 Eise, Tom          
 
TTC Wöschbach   TV Leiselheim    Post SV Mühlhausen II
1 Fu, Yong    1 Stehle, Nico    1 Vozicky, Bohumil (CZE)
2 Rosenberg, Roman   2 Stankevicius, Medardas (LTU) 2 Figel, Jakub (SVK)
3 Mazunov, Dimitij (RUS)  3 Sriram, Sushmit (IND)  3 Schreyer, Erik
4 Tian, Zichao (CHN)   4 Anca, Vladimir   4 Wenzel, Andreas
5 Petr Husnik (CZE)        5 Vasiljevs, Sandijs (LAT)
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sparkasse-karlsruhe-ettlingen.de

Wenn man den Sportförde-
rer für ganz Deutschland* 
an seiner Seite hat. Der 
einen auch unterstützt,
wenn man nicht zu den 
Olympischen Spielen 
möchte, sondern nur zwei-
mal die Woche zum Training.
*Bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.

Dabeisein
ist einfach.

S

Nanz
Sicherheitstechnik
Karlsruhe GmbH

Nanz
Sicherheitstechnik
Karlsruhe GmbH

Ortsstr. 1  76228 KA (Stupferich)
Tel. 0721/9 85 33-0  Fax 9 85 33-33
info@nanz-sicherheit.de  www.nanz-sicherheit.de

Wir bieten Ihnen 
seriöse Beratung und 
unterbreiten Ihnen 
gerne ein individu-
elles Angebot.

• Einbruch-
meldeanlagen

• Brandmelde-
anlagen

• Schließanlagen
• Zutrittskontrolle
• Video-

überwachung

Sicherheit 

braucht einen 

verlässlichen 

Partner!
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Spielplan 3. Bundesliga Süd Saison 2017 / 2018

Vorrunde:
Samstag  09.09.2017  18.00 Uhr  TV Leiselheim (H)
Sonntag  10.09.2017  14.00 Uhr   TTC Wöschbach (H)
Samstag  30.09.2017   18.00 Uhr   SV Schott Jena (H)
Samstag  14.10.2017   18.30 Uhr   DJK SpVgg Effeltrich (A)
Samstag  28.10.2017   18.00 Uhr   Post SV Mühlhausen II (H)
Samstag  19.11.2017   14.00 Uhr   TTC 1946 Weinheim (A)
Samstag  25.11.2017   18.00 Uhr   TTC Wohlbach (A)
Sonntag  03.12.2017   14.00 Uhr   NSU Neckarsulm (A)
Samstag  09.12.2017   18.00 Uhr   FC Bayern München (H)

Rückrunde:
Samstag  06.01.2018   18.00 Uhr   TV Leiselheim (A)
Samstag  13.01.2018   18.00 Uhr   DJK SpVgg Effeltrich (H)
Samstag  27.01.2018   18.30 Uhr   TTC Wöschbach (A)
Sonntag  11.02.2018   14.00 Uhr   SV Schott Jena (A)
Samstag  24.02.2018   18.00 Uhr   TTC Wohlbach (H)
Samstag  17.03.2018   18.00 Uhr   FC Bayern München (A)
Sonntag  01.04.2018   14.00 Uhr   Post SV Mühlhausen II (A)
Sonntag  07.04.2018   18.00 Uhr   NSU Neckarsulm (H)
Sonntag  15.04.2018  14.00 Uhr  TTC 1946 Weinheim (H)
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Name:   Jan Zibrat
Nationalität:  Slowenien

Geburtsjahr:  1992
Wohnort:  Grünwettersbach

•	 Stammt aus Slowenien und ist dort 
Nationalspieler

•	 Jugendeuropameisterschaft 2010 
Halbfinale im Einzel und Doppel

Name:   Florian Bluhm
Nationalität:  Deutschland

Geburtsjahr:  1996
Wohnort:  Au am Rhein

•	 Abwehrspieler
•	 Ba-Wü Meister Herren 2015, Ba-Wü 

Jugendmeister 2013, Viertelfinale 
Deutsche Meisterschaft U18

•	 Student der Wirtschaftswissen- 
schaften
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Name:   Marlon Spieß
Nationalität:  Deutschland

Geburtsjahr:  1994
Wohnort:  Ettlingen

•	 Student der Architektur
•	 Ba-Wü Jugendmeister 2011
•	 Ba-Wü Vizemeister Herren 2016

Name:   Daniel Kleinert
Nationalität:  Deutschland

Geburtsjahr:  1998
Wohnort:  Grünwettersbach

•	 Abwehrspieler
•	 absolviert beim ASV einen Bundes-

freiwilligendienst 
•	 Mehrfacher Ranglistensieger Jugend 

in Niedersachsen, 7. Platz TOP 24 der 
Jugend in Deutschland 2015
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Saisonvorschau 3. bis 6. Mannschaft
Mit dem gleichen Personal, das letzte Saison nur knapp am Aufstieg vorbeischrammte, tritt die dritte 
Herrenmannschaft in der Verbandsklasse an. Matthias Bluhm, Manuel Winter, Jens Rückel, 
Herbert Haas, Björn Hagmann, Jörg Winter und Philipp Klittich werden somit wohl auch in 
dieser Runde eher am oberen Ende der Tabelle zu finden sein, zumal die Liga eher etwas schwächer als 
in der zurückliegenden Spielzeit einzuschätzen ist.

Trotz eines bemerkenswerten Schlussspurts konnte die 4. Mannschaft den Abstieg in die Kreisliga nicht 
verhindern. Hier wollen sich Philipp Ollhoff, Stefan Hermann, Daniel Essig, Nima Ghaffari, 
Simon Becker und Neuzugang Ingolf Mertens stabilisieren und eine gute Rolle spielen. 

Besser als in der letzten Saison, als die 5. Mannschaft nur knapp dem Abstieg aus der Kreisklasse A 
entging, wollen es diesmal Rückkehrer Hans Paulduro, Karl-Heinz Fritz, Winfried Reichert, 
Heiner Hartwig, Luca Kraljic, Bernhard Schupp und Michael Lehmann machen. Das 
Potential, eine sorgenfreie Saison zu spielen, sollte das routinierte Team allemal haben.

Nachdem die 6. Mannschaft in ihrer Premierensaison in der Kreisklasse D erstmals Wettkampfluft 
schnuppern konnte, will sich das Team nun in der Kreisklasse C versuchen. Ein echter Härtetest für die 
Neuzugänge Andreas Sutter und Hans-Peter Bitto, sowie Matthias Wenninger, Rainer Koß, 
Helfried Hanus, Steffen Ernst, Stephan Hahn, Pascal Blombach, Kevin Werner, Ingo Kraljic, 
Anke Mäkiö, Birgit Schützle und Petra Rickersfeld-Gauß.

Saisonrückblick 3. bis 6. Mannschaft
Eine überaus starke Saison lieferte die neu formierte 3. Herrenmannschaft in der Verbandsklasse ab 
und konnte erst im Endspurt von den Favoriten aus Wöschbach und Mutschelbach noch von der 
Spitzenposition verdrängt werden. Manuel Winter mit sagenhaften 28:0 Siegen überragender Akteur 
der Liga, sowie Jens Rückel (20:9), Herbert Haas (21:7), Björn Hagmann (10:13), Jörg Winter 
(13:11) und Philipp Klittich (9:11) bildeten zudem ein verlässliches Stammteam, so dass Matthias 
Bluhm (11:1), Dirk Lion (3:0) und Philipp Ollhoff (2:4) nur selten einspringen mussten.

Trotz einer guten Rückrunde kam die stark verjüngte 4. Mannschaft nicht über den drittletzten 
Tabellenplatz hinaus und konnte die Bezirksklasse nicht halten. Schade für Philipp Klittich (13:6), 
Philipp Ollhoff (14:21), Daniel Essig (13:22), Stefan Hermann (23:15), Simon Becker (15:21) 
und Nima Ghaffari (16:13), dass ihre Aufholjagd am Ende nicht belohnt wurde.

Trotz einer guten Hinrunde musste die 5. Mannschaft in der Kreisklasse A lange zittern, ehe der 
Klassenerhalt in trockenen Tüchern war. Am Ende konnten Karl-Heinz Fritz (17:11), Winfried 
Reichert (19:13), Heiner Hartwig (14:14), Bernhard Schupp (7:24), Luca Krajic (9:16), Michael 
Lehmann (7:7) und Matthias Wenninger (0:7) die Saison auf dem 7. Tabellenplatz abschließen.

Mit einer Mischung aus alten Kämpen, Neulingen und Jugendspielern ging die 6. Mannschaft erstmals 
an den Start. Am Ende konnten sich Helfried Hanus (7:11), Rainer Koß (16:12), Steffen Ernst 
(13:16), Stephan Hahn (11:8), Ingo Kraljic (7:11), Pascal Blombach (8:1), Kevin Werner 
(6:5), Anke Mäkiö (0:4) und Birgit Schützle (0:4) über viele spannende Spiele und einen guten 8. 
Tabellenplatz freuen.
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in den letzten Jahren hat sich der Materialsektor 
im Bereich Tischtennissport sehr vergrößert. 
Für Spieler ist es sehr schwierig, das richtige 
Spielmaterial zu finden. Diese Probleme haben 
nicht nur Spieler, sondern auch Vereine. Auch 
diese müssen sich die Frage nach der optima-
len Mikrofaser bei der Bekleidung, dem Ab-
sprungverhalten von Tischen oder der individu-
ellen Nutzbarkeit von Robotern stellen. Wenn 
es um diese Fragen geht, sind Sie in unserem 
TT-Store Grünwettersbach genau richtig. Ich 
selbst beschäftige mich seit Jahren schon mit 
diesen Themen und kann auf jahrelange Erfah-
rung im Bereich des Tischtennissports zurück-
greifen.

Über mich: Obwohl ich mit 21 Jahren noch 
relativ jung im Tischtennisgeschäft bin, habe 
ich schon einiges an Erfahrung im Tischten-
nissport gesammelt. Seit über 10 Jahren spiele 
ich bereits Tischtennis und habe selbst schon 
einiges über TT-Materialien erfahren und ge-
testet. Seit einigen Jahren spiele ich beim ASV 
Grünwettersbach, aktuell in der 3. Liga. Neben 
einigen Titeln auf Baden-Württembergischer 
Ebene und einer positiven Bilanz bei mei-
nen Einsätzen in der 2. Bundesliga war mein 
größter Erfolg der Vize-Europameistertitel mit 

der Mannschaft bei den Ficep-Europameister-
schaften in Linz. Ich besitze einen Trainerschein 
und bin hauptsächlich Trainer beim ASV Grün-
wettersbach. Da ich täglich von Vereinen und 
Spielern mit dem Thema Material konfrontiert 
werde, sind Sie bei mir genau an der richtigen 
Adresse. Gerne komme ich bei Ihrem Verein-
straining vorbei, um Sie dann zu beraten. Sie 
erhalten von mir eine seriöse Beratung, und wir 
klären die individuellen Bedürfnisse in einem 
persönlichen Gespräch.
Seit 1. November 2014 besteht zudem die 
außergewöhnliche Gelegenheit, Material im 
Tischtenniszentrum Grünwettersbach zu tes-
ten. Diesen speziellen Service sollten Sie nut-
zen und im TT-Store Grünwettersbach vorbei-
schauen.
Des Weiteren gibt es auch sehr interessante 
Spieler-, Trainer- und Vereinskooperationen, 
die ich gemeinsam mit meinem engen Partner 
JOOLA individuell realisiere.
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen jederzeit 
zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg in un-
serem tollen Sport!

Ihr Manuel Winter

große Auswahl

individuelle Beratung

Materialtest vor Ort

Fachlich individuelle Beratung –
Materialtest vor Ort

Thüringer Straße 11 Mob.: 0176 65 60 68 90
76228 Karlsruhe E-Mail: gruenwettersbach@tt-store.de

Samstag: 9.30 - 12.00 Uhr
Heimspieltage der 1. und 2. Mannschaft
nach Vereinbarung

www.gruenwettersbach.tt-store.de

SaSS msmsttatagg: 99 3300 - 21212 00000000 UhUhUhUhrr
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Liebe Tischtennisfans,

ASV mit zwei Teams im Pokalwettbewerb vertreten
Während die TTBL-Mannschaft des ASV bereits für die Endrunde qualifiziert ist, musste unsere 2. 
Mannschaft sich in der Vorrunde qualifizieren. Leider hat es nicht ganz gereicht die Gruppenqua-
lifikation zu gewinnen, so dass der TTC Shakehands Frickenhausen im Achtelfinale gegen den TuS 
Celle antritt.

Unsere 1. Mannschaft muss in der Hauptrunde am beim TTC Schwalbe Bergneustadt antreten.



38

Schüler- und Jugendbereich
Saisonrückblick:
In der Saison 2016/2017 sind wir mit insgesamt 4 Mannschaften in den Spielbetrieb gestartet. 
Insgesamt kann man eine sehr positive Saisonbilanz ziehen. Mit der 1. Jugendmannschaft (Ver-
bandsklasse) und der 2. Jugendmannschaft (Bezirksklasse) konnte man gleich zwei Meistertitel ein-
tüten. Die 3. Jugendmannschaft und die Schüler B landeten auf einem gesicherten Mittelfeldplatz.

Zu den Erfolgen im Ligabetrieb konnte unser Nachwuchs auch auf Badischer und Baden-Württem-
bergischer Ebene oft überzeugen, sodass wir mit unseren Spielerinnen und Spielern in der Badi-
schen und teilweise auch Baden-Württembergischen Spitze angekommen sind.

Saisonvorschau:
In der kommender Spielzeit 2017/2018 werden wir mit 3 sehr jungen Mannschaften in den Jugend-
spielbetrieb gehen. Davon könnten die meisten Spielerinnen und Spieler auch noch im Schülerbe-
reich starten. 

Das Aushängeschild wird die 1. Jugendmannschaft sein. Sie wurden letzte Saison als jüngstes Team 
der Liga Meister in der Verbandsklasse und startet dieses Jahr in der höchsten deutschen Jugend-
spielklasse (Verbandsliga). Die 2. Jugend wird in der Bezirksklasse und die 3. Jugend in der Kreis-
klasse spielen. Einige Spieler der Jugendmannschaften werden auch schon teilweise im Herren-
bereich eingesetzt um den Anschluss an die Herrenmannschaften des ASV zu bekommen.

Mit Sara Hartmann vom TTC Mutschelbach konnte man ein neues junges Talent beim ASV be-
grüßen. Sie trainiert bereits seit einigen Monaten in der Trainingsgruppe 1 mit und spielt nächste 
Saison nun auch für den ASV. Die eigenen Talente des ASV konnte man alle halten, sodass wir voller 
Motivation weiter mit unserem Nachwuchs arbeiten können.

Insgesamt geht der positive Trend im Nachwuchsbereich weiter. Die tägliche Arbeit zahlt sich aus. 
Sowohl die Breite als auch die Spitze wächst. Dies werden wir in Zukunft weiter vorantreiben. Im 
Vereinstraining haben wir zwischen 10-15 Kinder und Jugendliche in der Halle. 
Die Spielerinnen und Spieler der Leistungsgruppen entwickeln sich stetig nach vorne wie man an 
den Ergebnissen deutlich sehen kann.
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Eine Legende tritt ab
Erli beendet eindrucksvolle Karriere

Am 2. April 2017 hat Geir „Erli“ Erlandsen seine große Karriere beendet. Erli hat mit dem ASV den 
Aufstieg von der Regionalliga bis in die 1. Bundesliga geschafft und war besonders für unsere jun-
gen Spieler immer ein wichtiger Bezugspunkt. Letzteres nicht nur wegen seiner Erfolge und seiner 
Erfahrung, sondern vor allem wegen seiner herzlichen Art. 

Erli stammt aus Norwegen und war mehr als 50 Mal norwegischer Meister. Zuletzt wurde er 2016 
wieder norwegischer Meister im Herren-Einzel. Seine beste Platzierung in der Weltrangliste war 66.

Für den ASV Grünwettersbach hat er 9 Jahre gespielt und wir haben, in und neben der Halle, eine 
schöne Zeit gehabt. Erli wohnt mit seiner Familie in Weingarten und bleibt weiter beim ASV Grün-
wettersbach. Er ist auch noch in der 2. Mannschaft gemeldet und wer weiß ob es ihn nicht doch 
noch mal packt… 



       41

Nur der Titelverteidiger war zu stark
Bei seinem Premierenauftritt im Tischtennis-Intercup lan-
dete der ASV Grünwettersbach am Ende des Final-Four - 
Turniers im eigenen Tischtenniszentrum auf einem guten 
2. Platz. Im letzten und entscheidenden Spiel war Titel-
verteidiger und TTBL-Konkurrent Post SV Mühlhausen 
einfach zu stark und verhinderte so den ersten inter-
nationalen Titel für die Hausherren.

Dies deutete sich bereits am ersten Turniertag an, als 
die Postler aus Thüringen, die mit ihren sämtlichen Stars 

angereist waren, zu mühelosen 4:0-Siegen über den österreichischen Erstligisten UTTC Oberwart 
und den Drittligaaufsteiger SV Union Velbert kamen, während der ASV, für den Alvaro Robles, 
Sam Walker, Jan Zibrat und Florian Bluhm an den Start gingen, zwar Velbert klar beherrschte, 
gegen Oberwart mit den beiden Habesohn-Brüdern Mathias und Dominik jedoch mit Mühe einen 
1:3 Rückstand gerade noch in einen 4:3 Sieg ummünzen konnte.

Im “Endspiel” am Sonntag gingen dann die von ihren lautstarken Fans unterstützen Titelverteidiger 
mit breiter Brust an den Tisch. Zunächst kam Sam Walker gegen Daniel Habesohn nicht über 
einen Satzgewinn hinaus und auch Jan Zibrat hielt gegen Ovidiu Ionescu zwar gut mit, ohne 
jedoch dem Postler einen Satz abluchsen zu können. Die Chance auf eine Wende vergab dann 
Alvaro Robles gegen Lars Hielscher, als er gegen den verbissen kämpfenden Post-Routinier 
zwar noch einen 0:2 Satzrückstand ausgleichen konnte, jedoch im Entscheidungssatz den Punkt 
für die Hausherren verpasste.

Zwar gelang es im anschließenden Doppel Sam Walker und Jan Zibrat nach tollem Spiel 
gegen Habesohn/Ionescu ihre Farben auf 1:3 heranzubringen, im abschließenden Einzel nahm 
jedoch Ovidiu Ionescu gleich wieder Revanche an Sam Walker und holte so den Pokal für den 
Titelverteidiger.

Zitat des Tages von Dominik 

Habesohn (ehem. Mitglied 

des österreichischen 

Nationalteams und Bruder 

von Daniel Habesohn (Post 

SV Mühlhausen): 

„Wir sind alle ganz normale Menschen. 

Wir spielen nur ein bißchen besser 

Tischtennis als Andere“
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Vize-Weltmeister im Doppel: Masataka Morizono
Gemeinsam mit seinem Landsmann Yuya Oshima schaffte unsere Nr. 1 Masataka Morizono bei 
der Weltmeisterschaft in Düsseldorf den Sprung ins Finale. 

Erst die chinesische Kombination Fan Zhendong und Xu Xin konnte die beiden Japaner in fünf 
Sätzen (1:4) stoppen. Wie knapp das Spiel war zeigen die Satzergebnisse: Fan Zhendong/Xu Xin – 
Masataka Morizono/Yuya Oshima 4:1 (11:9, 14:12 , 11:9, 6:11, 11:9). 
Damit hatten die Chinesen insgesamt lediglich drei Punkte mehr. 

Zuvor gewannen die beiden Japaner gegen Freitas/Gacina, Karakasevic/Wang, Allegro/Lambiet und 
im Halbfinale gegen die koreanische Paarung Jeoung/Lee.

Herzlichen Glückwunsch Masa!
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Senioren 50 überlegener BaWü-Meister!
Bei den Baden-Württembergischen Senioren-Mannschaftsmeisterschaften in Dietlingen konnte 
sich der ASV in souveräner Manier den Titel in der Senioren-50-Klasse sichern. 

Jens Rückel, Herbert Haas und Björn Hagmann konnten die Konkurrenten vom TTC Reilin-
gen, SC Hermaringen und TV Hebsack jeweils deutlich mit 4:0 in Schach halten.

Durch diesen Erfolg hat sich das ASV-Trio, das ansonsten für die 3. Herrenmannschaft in der Ver-
bandsklasse aufschlägt, für die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Senioren qualifiziert.

   Das Foto zeigt die Meister Jens, Herbert und Björn v.l.n.r.

U21-Vize-Europameister: Dang Qiu
Der junge Profi vom ASV erspielte sich im russischen Sotschi die Silber-
medaille im Einzel bei der Europameisterschaft der unter 21-jährigen. 
Dang bezwang dabei zunächst im Viertelfinale in einem Krimi über die 
volle Distanz den Polen Marek Badowski, bevor er im Halbfinale auf 
den Slowenen Deni Kozul traf und hier ebenfalls über die volle Distanz 
von sieben Sätzen gehen musste. 
Im Finale stand Dang einem stark aufspielenden Tomislav Pucar (Kroa-
tien) gegenüber, dem er am Ende mit 4:1 zum verdienten Einzel-Gold 
gratulieren musste. 

„Ich bin nun total kaputt, aber sehr zufrieden mit meiner 
Leistung. Im Finale hat mir vielleicht ein wenig die letzte 
Spritzigkeit gefehlt, nichtsdestotrotz habe ich ein gutes 
Spiel gemacht und freue mich über die Silbermedaille!“, 
so Dang nach dem Endspiel.
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Neu:  Spielwiederaufnahme innerhalb von 
  10 Sekunden und Ballkinder in der TTBL
Nachdem bereits im vorigen Jahr eine neue Regel zur Verkürzung der Gesamtspieldauer eines TT-
BL-Spiels eingeführt wurde, wird dieser Weg in der kommenden Saison fortgesetzt. 
Bereits im letzten Jahr wurde festgelegt, dass die Spieler eine Minute nach Beendigung des vorigen 
Spiels spielbereit am Tisch stehen müssen. Mittels der Time-out-Uhr auf dem Tisch wird die Zeit zwi-
schen den Spielen von den Schiedsrichtern, auch für die Zuschauer deutlich sichtbar, kontrolliert.  

Neu ist ab der Saison 2017/2018, dass auch die Zeit zur Spielwiederaufnahme zwischen zwei Ball-
wechseln limitiert wird: Spätestens nach Ablauf von 10 Sekunden muss das Spiel durch den auf-
schlagenden Spieler wiederaufgenommen werden. 
Damit es nicht zu unnötigen Verzögerungen durch das Holen des Balles kommt, werden mehrere 
Bälle eingesetzt. Diese werden durch die Tisch-Schiedsrichter ins Spiel gebracht, wenn der Ball nicht 
sofort von einem der beiden Spieler aufgehoben werden kann. 

In den Pausen zwischen den Sätzen und während der Timeouts werden die Bälle durch zwei Ball-
kinder bzw. Ballassistenten eingesammelt und dem Schiedsrichter übergeben.

Die Homepage www.asv-tt.de
Pünktlich vor Beginn der neuen Spielzeit ist unsere neue Homepage online gegangen. 

Nach vielen, vielen Arbeitsstunden sind wir stolz, unsere neue Website präsentieren zu können.
Unter www.asv-tt.de könnt Ihr alle Neuigkeiten rund um den kleinen Plastikball hier beim ASV 
erfahren! 

Tickets zu allen TTBL-Heimspielen kann man selbstverständlich auch bequem über die Seite 
bestellen. Neu ist die Sektion „ASV-TV“: hier kann man sich z. B. alle Spiele des ASV noch einmal 
ansehen. Seit der vorigen Saison wurden unsere Live-Übertragungen weiter verbessert. Hinzu 
gekommen ist eine zweite Kamera mit einer zusätzlichen Perspektive und der Kommentator. 
Neben Düsseldorf bietet der ASV damit nun auch kommentierte Live-Streams an. Unser Kommenta-
tor Achim Krämer bietet den Zuschauern interessante Zusatzinformationen und Einblicke.

Es gibt noch weitere „Neuheiten“ zu bewundern: Man kann die Berichte kommentieren, liken und 
auf verschiedenen Social Media Plattformen, wie z. B. Facebook, teilen.

Aber seht selbst…Viel Spaß beim Stöbern!!!

Vielen Dank an Andreas Steinbach von www.webstone24.de für die hervorragende Arbeit.
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Eventreisen und Auswärtsfahrten
Auswärtsreise zum Spiel gegen Borussia Düsseldorf

Auch letzte Saison nutzten wir die Gelegenheit einer Fan-Fahrt zu einem Auswärtsspiel. Es sollte, 
wie in der Vorsaison, nach Düsseldorf gehen. Aufgrund der hohen Auslastung der Hotels dort,  
waren wir gezwungen im schönen Köln zu übernachten. Das Wetter spielte leider nicht so mit, 
so dass die freie Zeit, die wir zur Verfügung hatten, etwas ins Wasser fiel.

 
Nach Shopping und Sightseeing traf man sich dann Abends zum Essen im 
Braukeller Früh, um sich mit lokalen Köstlichkeiten zu stärken. 
Zum Abschluß des Tages wurden danach die unterschiedlichsten Lokalitäten 
aufgesucht, je nach Alter und Müdigkeitsgrad. 

Am nächsten Tag ging es gegen die Mittagszeit weiter Richtung Düsseldorf um unsere Jungs zu 
unterstützen. Wie in der Vorsaison schafften wir es den Rekordmeister an seiner Heimstätte zu 
bezwingen: Ooops, we did it again...

  

  Nun wird sich zeigen, ob wir nach der 
nächsten Fahrt nach Düsseldorf sagen  

  können: Aller guten Dinge sind Drei!!!

Besuch der Tischtennis-WM in Düsseldorf

Da wir den Weg nach Düsseldorf nun kannten, machten sich ein paar 
„Unerschrockene“ Anfang Juni auf, um sich die Tischtennis-Weltmeister-
schaft dort anzusehen. Zuerst standen Flanieren und Sightseeing auf dem 
Programm. Abends traf man sich mit befreundeten Fans von Borussia 
Düsseldorf in der Brauerei „Zum Schlüssel“ zu einem gemeinsamen Mahl.

Die nächsten Tage verbrachten wir dann 
in der Halle um die ganzen Superstars des 
Tischtennissports live zu erleben. 
Es war unbeschreiblich: Tolle Spiele und 
unglaubliche Ballwechsel. Das Hightlight für 
uns alle aber war der Gewinn der WM-Silber-
medaille im Doppel von „unserem“ Masa.                                                  

    Herzlichen Glückwunsch noch einmal!

Auch das Ganze drumherum war sehr interessant, man sah viele bekannte 
Gesichter, entweder als Spieler, Besucher, Fans oder bei der Arbeit ;-)

Es waren schöne Tage, bei bestem Wetter und mit netten Leuten, so 
dass wir auch hier sagen können, dass Düsseldorf eine Reise wert war. 
Die nächste Einzel-WM findet übrigens 2019 in Budapest statt. 

           So weit ist das ja nun auch nicht von Grünwettersbach entfernt...
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ASV goes USA
Zum ersten Mal in der Geschichte der Tischtennis-Bundesliga findet ein Ligaspiel im Ausland statt. 

Anlässlich des 20 jährigen Jubiläums, des von JOOLA USA unterstützten „North American Teams“ 
- Wettbewerbs vom 24.11. bis 26.11. in Washington, D.C., findet auf Einladung der Veranstalter, 
das TTBL Spiel Post SV Mühlhausen gegen den ASV Grünwettersbach am 24.11.2017 um 
19:00 Uhr in Washington, D.C. im Convention Center statt.

Das Spiel wird live im Internet bei Sportdeutschland.tv zu sehen sein.

Spieler, Betreuer und mitfliegende Fans werden auch Zeit finden um Washington und die Umge-
bung zu erkunden: Sei es Einkaufen, am 24.11. ist der berühmte „Black Friday“ in Amerika, oder 
um sich die Sehenswürdigkeiten der Stadt (das Weiße Haus, das Lincoln Memorial, das Smithsonian 
Luft- und Raumfahrtmuseum, das Kapitol, das Washington Monument, die National Mall etc.) 
anzusehen. 
 
Für den Einen oder Anderen bietet es sich auch an ein Football Spiel der Washington Redskins zu 
besuchen. Wir sind gespannt was uns alles bei diesem Ausflug erwartet...
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In der „TTBL-freien“ Zeit wurde mit Hochdruck an 
der Weiterentwicklung des ASV Grünwettersbach 
Tischtennis gearbeitet. So konnte nicht nur der 
Vertrag mit unserem Ausrüster JOOLA verlängert, 
sondern die Partnerschaft für die nächsten fünf 
Jahre intensiviert werden. 

Mit der Gründung des KITT powered by JOOLA - KITT steht für Karlsruher Institute of Table 
Tennis - werden wir eine Struktur schaffen, die sowohl regionalen Talenten als auch internationa-
len Top-Spielern beste Trainings- und Lernbedingungen bietet. So trainieren aktuell u. a. Spieler 
aus dem Iran, Serbien, Slowenien, Kroatien, Japan, Indien, Brasilien, Ungarn unter der Leitung von 
Head-Coach Rade Markovic in Grünwettersbach. 

Neben dem Erwachsenen-Hochleistungssport ist die Förderung regionaler Tischtennis Talente eine 
zentrale Säule des KITT powered by JOOLA. Mit der Idee „vom Anfänger bis zum Olympiasieger 
in einem Verein“ ist ein struktureller Aufbau von Trainingsmöglichkeiten, Schule und Verbänden in 
vollem Gange. Hauptverantwortlich für den Jugendbereich ist aktuell Manuel Winter, der als Voll-
zeittrainer in Grünwettersbach aktiv ist und mit seinen Spielern in kurzer Zeit die badische Spitze 
erreicht hat, ein erster kleiner Schritt in Richtung internationaler Ebene. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass es im KITT powered by JOOLA noch viel Entwicklungspo-
tential gibt. So gilt es z. B. einen Weg zu finden, weitere Trainerstellen zu schaffen. Ein erster kleiner 
Schritt ist mit der temporären Einbindung von Prof. Dr. Zoran Djokic als „associate coach“ gemacht, 
der sich um die Steuerung des physischen Trainings kümmern wird.

Der Bereich Talentfindung und Talentbindung ist eine weitere „Baustelle“, die zu bearbeiten ist. 
Kooperationen mit Schulen und Kindergärten, ein regelmäßiger Tischtennis-Spielplatz im KITT 
powered by JOOLA und Öffentlichkeit schaffende Jedermann-Aktionen müssen fester Bestand-
teil der regulären Arbeit im Karlsruher Vorort werden. Auch in diesem Bereich ist Manpower und 
somit Investment in diese, die unverzichtbare Grundlage.

Das KITT powered by JOOLA wird aber auch immer Begegnungsstätte sein. Dieses gilt nicht 
nur für die Spiele der TTBL-Mannschaft, sondern auch für Jedermann-TT. Spielen, Freunde treffen 
ohne Verpflichtung, jeder so, wie er mag, ist und war schon immer ein wichtiger Bestandteil des 
Tischtennis-Sports in Grünwettersbach. 



       49

So findet man uns:

Anschrift Tischtenniszentrum/KITT:

Thüringer Straße 11
76228 Karlsruhe - Grünwettersbach

Anschrift Gaststätte/Turnhalle:

Im Rodel 7
76228 Karlsruhe - Grünwettersbach

Anschrift Sportplatz:

Heidenheimer Straße 34
76228 Karlsruhe - Grünwettersbach
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Besuchen Sie uns auch unter:

www.asv-tt.de

und

gruenwettersbach.tt-store.de

sowie

ASV Grünwettersbach Tischtennis
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DANKE
Ein großes Dankeschön an alle Freunde, Gönner und Sponsoren, 
die uns immer wieder unterstützen. 

Ohne Euch wäre dies Alles nicht möglich!

Ebenfalls Danke all den fleißigen, ehrenamtlichen Helfern, die 
gerade vor und an Spieltagen dafür sorgen, damit sich unsere 
Gäste bei uns wohlfühlen.

Euer Management
ASV Grünwettersbach Tischtennis
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KÜCHEN ZUM WOHNEN UND LEBEN

www.moebel-freiburger-kuechen.de

Möbel-Freiburger Küchen und Wohnen GmbH • Wiesenstraße 32 • 76228 Karlsruhe-Grünwettersbach
Telefon 0721 68 03 39-0 • Telefax 0721 68 03 39-29 • info@moebel-freiburger-kuechen.de


